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Eisen- und Blcchwerck, auch sonstigem verschiedenen Hauögerathe von des Morgens halb ybis-
 Nachmittags zUhr gelfalten und das erstandene gegen baare Cassenmäßige Zahlung an den
Meistbietenden überlassen werden; welches demnach zur Nachricht hiedurch bekannt gernacht
wird. Castell den 24sten Septemo. 1772.

2) Nächstkünftigen Donnerstag den i2ten Novembr. s. c. und darauf folgende Tage sollen wegen
 des dahier verstorbenen Advccati Mnmberq allerhand Effecten als: Silbergerathe, Kleidungen,

-Linnen, Bücher, Kasten und sonstiges Hausgeratbe , von siommillions - und Aiutswegen an

„den Meistbietenden gegen baare Bezahlung verkauft werden, welches zu dem Ende hierdurch -
betaut gemacht wird, damit diejenige welche dergleichen zrr kaufen willens, sich gedachte Tage
des Morgens früh in der Fehrin Behausung allhicr einfinden tonnen. Gndenöverg den 22teu
Scptembr. 1772. vigore Cojmuißonis , S. brasst.

3) Nachdem zu Schliessung des Accords der Fleischlieffernng in derrr Hospital Haina anderwarti-
 ger "Terminus auf Dienstag den 27sten dieses Monats anberaumet werden; so wird solches an-
dnrch bekannt gemacht, damit der-oder diejenige, welche sothane Fleischlieffernng zu überneh
men gesonnen, sich in dem bestirnten Termin Vormittags um raUhr alliier eiufinden, die
conchtiv^es vernehme«, ihre Erklärung thun, und das weitere sich gewärtigen können. L

Hospital Haina den gten October 1772.

4) Es sind ans einem Hanse auf der Ober-neustadt vor kurzer Zeit 6 silberne Lerchen spie se  ent- 1
wendet worden, wem solche etwa möchten zum Verkauf gebracht werden, der- wird ersucht da
 von gefällige Nachricht in die Waisenhaus-Buchdruckerey zu geben, man ist crbicthig den
Wehrt davon wieder zu restituiren,

5) Auf dem Graben in des Herrn Hof-Fourier Wicken Behausung offeriert sich j ein and einen
Speise-Tisch zu geben. . .

6) Cs sollen Mittewochens den i4ten October alhier auf dem Rathhausi verschiedene Weiber-Klei- -
düngen auch einiges Tischzeug an die Meistbietende gegen baare Bezahlung verauctionirt wer
den; wer hiervon etwas zu kaufen gesonnen, kan sich Nachmittags um 3 Uhr daselbst einfinden.
Cassell den 7teu Octob. 1772. I. 8- Roch, Vig. Commi]]’.

7) Wer Regenschirme von Wachstuch und auch von Linnen mit Fischbein versehen und mit Mes
sing beschlagen, die man zusammen legen kan, desgleichen Sonnenschirme kaufen, - auch alpe
repariren lassen will, der kan sich hinter dein Rathhause in des Tuchmacher Pflügers Hause an

geben.
8) Es sind in der Nacht vom siten bis 7ton Octobr. neben dem Comedicnhaus bey Erbauung der

Llrcaden, zwey Werckzeug-Kasten erbrochen, und daraus 5 Stück Zwcyspiycn, 7 Steiumeisel,
i Boßir-Hawmer, mit den Buchstaben HW. ein Hebeisen von 3§ Fuß lang, 2 Zoll dicke, 8 Stück
Steinklammer-n, 2 Stück altes Bley jedes ohngefahr. 5 Pfund schwer, ein weiß Schwaneboy- -
und ein blau C arnisohl, diebischer Weise entwendet worden, wer hiervon Nachricht geben kan,
wolle cs bey dem Steinmetzmstr. Wvlff gegen ein gut Trinkgeld mit Verschweigung seines Nal)-

meus anzeigen.
 y) Bey dem Stadtwachtmeister und Handelsmann Herrn Willius in der obersten Entengasse ist

verschiedene frische Butter, als Holländische à 4^ Pf. Butjender à êPf. und Waterforter
ü 5^ Pf. um iRtblr. zuhaben, auch sind bey demselben solche Sorten Butter in Fässern von
 10CK ä 50 und 42 Pf. zu bekommen.

 16) Es hat der Bildhauer Herr Möhl seinen Garten vor dem Leipziger-Thor an dem Kaufmann
Kriener gelegen um eine gewisse Summa Gelds verkauft : wer was zu prätendiren daran hat, kan
sich Zeit Rechtens bey ihm melden. - - v

ii) Beym Kaufmann Hrn. Henrich Ludwig sind frische guteEyderdaunen angekommen, und um
jbilliae Preise zu haben.
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